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Wiss. Mitarbeiter/in Kunstgeschichte, TU Berlin

Eva Wolff

Stellenausschreibung

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in - PostDoc - Vgr. IIa BAT
(Anwendungs-TV Berliner Hochschulen) - max. 5 Jahre

Fakultät I - Inst. für Geschichte u. Kunstgeschichte /
FG Kunstgeschichte

Kennziffer: WM-928
(besetzbar ab 01.04.2009 / Bewerbungsfristende 20.02.2009)

Aufgabengebiet: Mitarbeit in Forschung u. Lehre; Durchführung von
Lehrveranstaltungen im Rahmen des interdisziplinären
Bachelor-Studiengangs "Kultur u. Technik" sowie des
forschungsorientierten Master-Studiengangs "Kunstwissenschaft u.
Kunsttechnologie"

Anforderungen: erfolgr. abgeschl. wiss. Hochschulstudium
(Kunstgeschichte) u. die Promotion in Kunstgeschichte; erwünscht ist ein
Forschungsschwerpunkt im Bereich der Bildkünste des Mittelalters od. der
frühen Neuzeit

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der
Kennziffer mit den üblichen Unterlagen an den Präsidenten der
Technischen Universiät Berlin, Fakultät I, Inst. für Geschichte u.
Kunstgeschichte, FG Kunstgeschichte, Prof. Dr. Bushart, Sekr. A 56, Str.
des 17. Juni 150/152, 10623 Berlin.

Zur Wahrung der Chancengleichheit zwischen Männern und Frauen sind
Bewerbungen von Frauen mit der jeweiligen Qualifikation ausdrücklich
erwünscht.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Aus Kostengründen werden die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt.
Bitte reichen Sie nur Kopien ein.

Die Stellenausschreibung ist auch im Internet unter
http://www.personalabteilung.tu-berlin.de/menue/jobs/ abrufbar.

Eva Wolff
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Institut für Geschichte u. Kunstgeschichte
Fachgebiet Kunstgeschichte
Technische Universitaet Berlin
Sekr. A 56
Strasse des 17. Juni 150/152
10623 Berlin
Tel.: +49 30 / 314-22233
Fax: +49 30 / 314-23844
Web: www.kunstgeschichte.tu-berlin.de
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